Döner

[ Ludwig Westarp, 2004 ]

1.

mittags, wenn der bauch vor hunger bebt

schlaf mir in den augen klebt

bin ich ganz besessen

was zu essen!

schleiche in die dönerbude rein

leider bin ich nicht allein

alle menschen schwitzen

die dort sitzen

ref

ein döner, ein döner

macht das leben schöner

2.

der dönermann lächelt mir zu

nennt mich "nachbar" und sagt "du"

das messer raspelt unentwegt

die fleischspieß wird gedreht

fett tropft schwer auf pide-brot

ein kalb starb den schlachtertod

und essen purzelt bunt

aus meinem mund

3.

auch wenn ich es nicht gerne sag,

ich esse so was jeden tag

und um mich rum steht in der luft

stets der gute dönerduft

in der u-bahn lächel' ich sehr smart

die soße hängt mir noch im bart

ich rutsche an ein mädchen ran

- oh mann!

